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Im Rahmen der Landkreis-Sportlerehrung zeichnete das Landsberger Tagblatt auch die Sportler des Jahres aus. Im Bild von links: Landrat Walter
Eichner, LT-Fotograf Thorsten Jordan, Ramona Sießmayr (Schwimmen), Ernst Behrens (Kart), Christoph Hicks, Kapitän des EV Landsberg 2000 mit
EVL 2000-Trainer Larry Mitchell, Stargast Michael Teuber und LT-Redaktionsleiter Dieter Mitulla

Grafiken für Gewinner
Landsberger Tagblatt kürte die „Sportler des Jahres“

 Landsberg (her).
Mit großer Spannung erwarteten die Anwe-
senden das Votum der LT-Leser bei der
„Wahl der Sportlerin sowie des Sportlers
und der Mannschaft des Jahres 2006“. Bevor
Redaktionsleiter Dieter Mitulla hier den
Vorhang lüftete, dankte er dem LT-Fotogra-
fen Thorsten Jordan für die aufwändig ge-
stalteten Fotografiken, die den Gewählten
bei der Kür nun als Preis überreicht würden.

„Die Wahl zum Sportler des Jahres war wie-
der ein großer Erfolg“, bestätigte Mitulla.
Denn heuer seien genau 3344 Stimmen einge-
gangen, während es im vergangenen Jahr
„nur“ rund 1440 gewesen seien. Viel auszu-
zählen also: „Das Ergebnis unserer mathema-
tischen Bemühungen erfahren Sie jetzt.“

Bei den Damen habe die Jahn-Bogenschüt-
zin Silvia Barckholt mit 324 Stimmen den
dritten Platz belegt. Und Steffi Baur, die
Sportlerin des Jahres 2005, sei mit 673 Stim-
men der LT-Leser auf den zweiten Platz ge-
kommen. Mitulla weiter: „Und nun wird’s
spannend: Genau 1062 Stimmen konnte eine
junge Dame für sich verbuchen, die mit 13

Jahren schon einen ganzen Schrank voller
Trophäen besitzt: Das Scheuringer Schwimm-
talent Ramona Sießmayr.“

Bei den Sportlern des Jahres 2006 erreichte
Snowboarder Vinzenz Lüps aus Utting mit
486 Stimmen den dritten Platz. Der Dießener
Kicker Stephan Fürstner belegte mit 496 Platz
zwei.

Den Titel „Sportler des Jahres“ erreichte
beim „starken Geschlecht“ der 21-jährige Eu-
ropameister in der Schaltkartklasse, Ernst
Behrens aus Oberbergen. Für ihn hatten 791
Leser und Leserinnen gestimmt.

Auf Platz eins mit 937 Stimmen

Bei der dritten Ehrung, nämlich der „Mann-
schaft des Jahres 2006“ wollten 937 LT-Leser
den EVL 2000 auf dem Siegerpodest sehen.
Den dritten Platz konnte mit 447 Zählern das
Snooker-Team des 1. Billard Clubs Landsberg
für seinen Aufstieg in die zweite Bundesliga
verbuchen. Platz zwei erreichten mit 509
Stimmen die jungen Damen der Shooting
Stars Landsberg: Sie wurden Europameister
und deutscher Meister der Cheerleader.

Ehrenamt ist in der Gesellschaft unverzichtbar
Landrat Walter Eichner zeichnete erfolgreiche Sportler und langjährige Funktionäre aus – Anerkennung für das geleistete Engagement

Von Ludwig Herold

Landsberg
Drei Stunden lang hatte der Landkreis im
geschmückten Sitzungssaal des Landrats-
amtes seinen erfolgreichsten Athleten und
langjährigen Sportfunktionären den roten
Teppich ausgerollt, um deren Leistungen
auch heuer wieder in einem festlichen Rah-
men zu würdigen. Gleichzeitig wurden die
von den Lesern des Landsberger Tagblatts
gewählten „Sportler und Mannschaften des
Jahres“ gekürt. Für einen stimmungsvollen
Rahmen des Ehrungsabends sorgte das Ball-
room Swingensemble.

Bevor Landrat Walter Eichner zusammen
mit dem BLSV-Kreisvorsitzenden Rainer
Waschke das Ehrungszeremoniell vollzog,
versicherte er den Anwesenden: „Es ist für
mich eine Freude und große Ehre, dass ich
Frauen und Männern Danke sagen kann, die
sich viele Stunden, Tage und Wochen im Jahr
ehrenamtlich für uns, die Allgemeinheit, ein-
setzen. Und ich freue mich auch, wenn ich
Sportler auszeichnen darf, die eine besondere
Leistung erbracht haben.“

Nachdem er den Gästen die neuen Eh-
rungsrichtlinien des Landkreises vorgestellt
hatte, fügte er hinzu: „Ohne Sponsoring wäre
auch bei uns manche Veranstaltung nicht
mehr möglich.“ So sei er dankbar, dass sich

dabei das Landsberger Tagblatt an den Kosten
für die Sportlerehrungen genauso beteilige
wie die Sparkasse beim Jugendkultur-Förder-
preis.

Namens des Bayerischen Landessportver-
bandes (BLSV) bestätigte Rainer Waschke
den Anwesenden: „Das ehrenamtliche Ele-
ment ist und bleibt ein unverzichtbarer Be-
standteil unseres öffentlichen und gesell-

schaftlichen Lebens. Gäbe es nicht immer
wieder Frauen und Männer, die sich aus eige-
nem Antrieb der Belange ihrer Mitmenschen
annehmen würden – das Leben jedes Einzel-
nen von uns würde ärmer, wichtige Aufgaben
in unserem Staat und in unserem Gemeinwe-
sen blieben auf der Strecke.“ Denn der Staat
wäre schon aus finanziellen Gründen nicht in
der Lage, die entstehende Lücke zu schließen.

Eingehend auf die Jugendarbeit in den Sport-
vereinen führte Waschke aus, dass gerade dort
der Wert der Erziehung nicht hoch genug ein-
geschätzt werden könne. „Neben dem Team-
geist werden Werte wie Toleranz, Solidarität,
Respekt und Fairness spielerisch vermittelt“,
hob Waschke hervor.

Für Heiterkeit im Saal sorgte danach Re-
daktionsleiter Dieter Mitulla, als er in Anleh-

nung an den von Landrat Eichner gepflegten
Ausspruch erinnerte: „Es ist zwar schon alles
gesagt, nur nicht von jedem!“ Deswegen wolle
er zum Ehrungsabend nur kurz anmerken:
„Ich freue mich, hier stehen zu können, um
Ihnen zu sagen: Hut ab vor jedem, der sich im
Sportverein engagiert, sei es als Aktiver oder
Funktionär.“ Aus persönlicher Erfahrung wis-
se er genau, welche Nervenkraft das koste.

Zahlreiche erfolgreiche Sportler konnte Landrat Walter Eichner auszeichnen – hier erhält Du-
athlon-Weltmeister Martin Joost die Ehrenmedaille in Gold. Glückwünsche gab es auch von Pa-
ralympics-Doppelsieger Michael Teuber und dem BLSV-Vorsitzenden Rainer Waschke.

Rainer Waschke (links) mit ausgezeichneten Funktionären: Udo Baur, Peter Spöttl, Johann Pen-
tenrieder, Herbert Fuhrmann, Elfriede Braunmüller, Sebastian Schwenk, Ulrich Sanktjohanser
und Xaver Kößl.  Bilder (4): Ludwig Herold

Paralympics-Doppelsieger Michael Teuber war als Stargast zur Landkreis-Ehrung gekommen
und beantwortete die Fragen von LT-Sportredakteurin Margit Messelhäuser.

Vom Rollstuhl auf das
Siegertreppchen
Paralympics-Gewinner Michael Teuber kam als Stargast

 Landsberg (her).
Mit Michael Teuber konnte Landrat Walter
Eichner beim Ehrungsabend einen besonde-
ren Stargast willkommen heißen. LT-Sport-
redakteurin Margit Messelhäuser inter-
viewte den 38-jährigen mehrfachen Welt-
und Europameister sowie zweifachen Sieger
bei den Paralympics 2004 in Athen.

Mit Blick auf den davor per DVD-Aufzeich-
nung präsentierten Triumph des Gastes in
Athen eröffnete Margit Messelhäuser das In-
terview mit der Frage: „Wir haben die Bilder
noch einmal gesehen. War das die Krönung,
das Ziel, auf das Sie nach Ihrem Unfall hinge-
arbeitet haben?“ Die Antwort des Spitzen-
sportlers Teuber: „Es ist schon so, dass die Pa-
ralympics 2004 für mich bis jetzt der Höhe-
punkt meiner Karriere sind. Ein solches Ziel
hatte ich nach meinem Unfall sicher nicht.“
Teuber war 19 Jahre alt, als er die Diagnose
„Querschnittslähmung“ erfuhr. Ein schwerer
Schlag, den er aber bewundernswert weg-
steckte. Gelassen erzählte er: „An der zeitli-
chen Distanz von fast 20 Jahren gesehen, war

das natürlich ein schweres Schicksal. Aber ei-
gentlich war es so, dass ich während der Re-
habilitation den anderen Leidensgenossen
Mut gegeben und gesagt habe: Wir packen das
schon.“ Und genauso habe er für sich selber
gekämpft und trainiert. Und damit sei ihm
auch die notwendige Disziplin zu eigen ge-
worden.

Angesichts der mehrfachen Dopingfälle im
Radsport wollte die Sportredakteurin auch
wissen, ob der Behindertensport noch so eine
Art „Insel der Seligen“ sei. Die sehr ehrliche
Antwort von Teuber: „Nein. Wie ich gerade
heute erfahren habe, ist ein Leichtathlet bei
den Paralympics des Dopings überführt wor-
den.“ Zwar sei im Radsport bisher noch nie-
mand erwischt worden, „aber“, so der nüch-
terne Einwand, „ich würde die Hand nicht für
alle ins Feuer legen.“ Recht freimütig äußerte
sich der erfolgreiche Radprofi auch über seine
Zukunft: „Solange bei mir die Leistung nach
oben geht, sehe ich keinen Grund aufzuhö-
ren.“ Die Teilnahme an den nächsten Para-
lympics 2008 in Peking sei klar, doch auch
2012 stehe zur Debatte.

Die Geehrten

Silberne Ehrennadel

Sportfunktionäre: TC Eching Fred Arvanito-
poulos (TC Eching) 1. Vorstand, 11 Jahre;
Bettina Döhring (TC Eching) Jugendleiterin,
11 Jahre; Werner Mitsching (VfL Kaufering)
Jugendleiter, Organisator Spielplanung Abt.
Fußball, 18 Jahre; Florentine Helmschrott
(SV Kinsau) Kassiererin, 13 Jahre; Petra
Strangalies (Reitclub Landsberg) Schriftfüh-
rerin, Jugendwart, 2. Vorstand, 1. Vorstand,
16 Jahre; Stefan Huber (TV Prittriching) Ju-
gendleiter, 12 Jahre; Edwin Eldner (SV Reich-
ling) 2. Vorstand, 14 Jahre; Werner Ströbele
(FC Thaining) 2. Vorstand, 1. Vorstand, 11
Jahre;

Medaillen

Sportfunktionäre: Udo Bauer ( BLSV-Kreis
15) Sportabzeichenprüfer, Sportabzeichen-
referent BLSV-Kreis 15, Bezirkssportabzei-
chenreferent Bezirk Oberbayern, 45 Jahre;
Xaver Kößl (VfL Denklingen) Jugendleiter,
Ehrenamtlicher Helfer im Verein, 43 Jahre;
Elfriede Braunmüller (SC Egling) Übungslei-
terin, Veranstaltungsausschuss, 2. Abt.Ltr.
Gymnastik, 1. Abt.Ltr. Gymnastik, 30 Jahre;
Franz Rubey (Reitclub Gut Minihof Finning)
1. Vorstand, 2. Vorstand, 33 Jahre; Sebastian
Schwenk (FC Issing) Jugendleiter, Kassier, 37
Jahre; Herbert Fuhrmann (DAV Landsberg)
Technische Betreuung Landsberger Hütte
und der Skihütte Starkatsgrund 50 Jahre; Pe-
ter Spöttl (SV Prittriching) Platzwart, 36 Jah-
re; Ulrich Sanktjohanser (SV Reichling) Kas-
sier, 1. Vorstand, 35 Jahre; Franz Geiger (TC
Utting) Kassier, 25 Jahre;

Zinnteller

Sportfunktionäre: Johann Pentenrieder (FSV
Eching) Jugendleiter, 1. Vorstand, 46 Jahre;

1./ 2. Bayerische u. Süddeutsche

Sportehrenmedaille in Bronze: Sabine
Klaschka (TC Augsburg) 1. Platz Bayerische
Meisterschaft 2006 im Tennis; Stephanie Hu-
ber (Ruderclub am Lech Kaufering) 1. Platz
Bayerische Meisterschaft 2006 im Rudern
(Mädchen-Einer); Felix Clarke (Ruderclub
am Lech Kaufering) 1. Platz Bayerische Meis-
terschaft 2006 im Rudern (Junior B Einer);
Uschi Simon (FT Jahn Landsberg) 2. Platz
Bayerische Meisterschaft 2006 im 100m-Lauf

(W60); Andreas Deiner (TSV Landsberg) 2.
Platz Bayerische Meisterschaft 2006 im Kara-
te (Junioren); Marcus Geierhos (VfL Kaufe-
ring) 2. Platz Bayerische Meisterschaft 2006
im Judo; Horst Przytulla (Männer-Schwimm-
Verein München) 2-facher Bayerischer Meis-
ter 2006 im Schwimmen (50- und 100m
Schmetterling); Georg Müller (SC Schwab-
münchen) 1. Platz Bayerische Meisterschaft
2006 im Schach;

Mannschaftsmeister

Benedikt Nieberler (Ruderclub am Lech
Kaufering) 2. Platz Bayerische Meisterschaft
2006 im Rudern (Junior A; Achter mit Steuer-
mann); Lisa Lederer/Thomas Wahl (VfL Kau-
fering) 1. Platz Bayerische Meisterschaft 2006
im Rock 'n' Roll (B-Klasse); Jürgen Kesseler,
Harry Hoss, Bernie Mickeleit, Alexander
Ness (1. Billard Club Landsberg) 2. Platz
Bayerische Meisterschaft im Snooker, Auf-
stieg in die 2. Snooker-Bundesliga; Landsberg
Shining Stars (Landsberg Starlights) 2. Platz
Bayerische Meisterschaft 2005 im Cheerlea-
ding (bis 11 Jahre); Landsberg Starlights 2.
Platz Bayerische Meisterschaft 2005 im
Cheerleading (Damen); EV Landsberg 2000 1.
Platz in der Oberliga in der Saison 2005/2006
(Aufsteiger in die 2. Bundesliga); Lorenz Räd-
ler/Anja Westermayer (FT Jahn Landsberg) 1.
Platz Bayerische Meisterschaft 2006 im Rock
'n' Roll (D-Klasse); Dajana Lötschert/Simon
Kreuzpointner (FT Jahn Landsberg) 2. Platz
offenen Landesmeisterschaft 2006 im Rock 'n'
Roll in Baden Württemberg (C-Klasse); Flori-
an Weigl/Martina März (FT Jahn Landsberg)
1. Platz Süddeutsche Meisterschaft 2006 im
Rock 'n' Roll; Christoph Schmitt, Oliver Go-
ligowski, Martin Joost, Ralph Schick, Daniel
Müller, Ulrich Nieper, Frank Niemerg (SC
Riederau) 1. Platz Bayerische Meisterschaft
2006 im Triathlon;

1./3. DM/Teilnahme WM/EM

Sportehrenmedaille in Silber: Ludwig Bich-
ler (FT Jahn Landsberg) Teilnahme an der
Weltmeisterschaft 2006 im Berglauf; Josef
Holzapfel (Landsberger Segelflugverein Ge-
ratshof) 1. Platz Deutsche Meisterschaft 2005
im Streckensegelflug (offene Klasse) Tobias
Englmaier (TSV München-Großhadern) 1.
Platz Deutsche Meisterschaft 2006 im Judo
(Junioren); Anja Ippach (SC Riederau) 2.

Platz Deutsche Meisterschaft 2006 im Triath-
lon (U 23); Beate Kleindienst (SC Riederau) 3.
Platz Deutsche Meisterschaft 2006 im X-Ter-
ra-Triathlon; Daniel Müller (SC Riederau)
Teilnahme an der Weltmeisterschaft 2006 im
Triathlon; Ulrich Nieper (SC Riederau) Teil-
nahme an der Weltmeisterschaft 2006 im Tri-
athlon; Frank Niemerg (SC Riederau) Teil-
nahme an der Weltmeisterschaft 2006 im Tri-
athlon; Ralph Schick (SC Riederau) Teilnah-
me an der Weltmeisterschaft 2006 im Triath-
lon; Gregor Höfelmaier (SC Riederau) 2. Platz
Deutsche Meisterschaft 2006 im X-Terra-Tri-
athlon (AK 40); Ramona Sießmayr (TSV
Schwabmünchen) 1. Platz Deutsche Meister-
schaft 2006 im Schwimmen (200m Delfin);

Mannschaft

Günther Siebinger, Johann Holzapfel, Josef
Holzapfel (Landsberger Segelflugverein Ge-
ratshof) 3. Platz Deutsche Meisterschaft 2005
im Streckensegelflug (offene/18m Klasse);
Nina Sailer/Tobias Planer (FT Jahn Lands-
berg) 1. Platz Deutsche Meisterschaft 2006 im
Rock 'n' Roll (Schüler); Oliver Schwefel, Ve-
ronique Metzger, Simon Kreuzpointner, Ka-
tharina Unglert, Claus Kupreit, Bettina Blank,
Tobias Planer, Nina Sailer (FT Jahn Lands-
berg) 1. Platz Deutsche Meisterschaft der
Clubs 2005 im Rock 'n' Roll; Severin Geißler/
Francesca Gregorovic (FT Jahn Landsberg)
Teilnahme an der Weltmeisterschaft 2006 im
Rock 'n' Roll; Michael Schauff, Holger Hoven
(Deutscher Hubschrauber Club Landsberg) 3.
Platz Deutsche Hubschrauber-Meisterschaft
2006; Dominik Entzminger (TSV Utting) 1.
Platz internationalen Deutsche Meisterschaft
2006 im Segeln (Klasse International 14; 14
Footer);

1./3. Platz bei WM und EM

Sportehrenmedaille in Gold: Jürgen Stolz
(Schlittenhundesport Deutschland) 1. Platz
Europameisterschaft 2006 im Schlittenhund-
rennen (8-Hunde-Klasse); Armin Beyrich
(VfL Kaufering) 2. Platz Weltmeisterschaft
2006 im Wintertriathlon; Martin Joost (SC
Riederau) 1. Platz Weltmeisterschaft 2006 im
Duathlon;

Mannschaft

Landsberg Shooting Stars 1. Platz Cheer-
leading-Europameisterschaft 2006.
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